








Grünfeld Hausbau-Gesellschaft
m. b. H.

Fernsprecher No. 2008 und 2160

B ankkonto :

B ankhaus S e e m a n n S-. Co., Beuthe n O.-Sch l.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstrasse 28.

An die

Polizei - Verwaltung

Abteilung 4

zu dort IV 1849/25o hier

In den Anlagen überreichen wir ganz

ergebenst eine Zeichnung in zweifacher Aus¬

fertigung mit dem Lageplan und einem Schnitt

unseres Neubaues verlgrt. rosse Blottnitza=

strasse alter Parnowitzer Peg mit der Bitte

uns die entsprechenden alten 2 Zeichnungen

gefälligst zurückgeben zu wollen0



Der Magistrat.

J.N r.I. 4854.

Beuth en O/S., den 22. Oktober 1925.

ZumSchreiben vom 16.September 1925 - IV 1849—

Der von der Grünfeld Hausbau G.m.b.H, eingereichte Bauent=

wurf ,betreffend Neubau eines Wohnhauses 4-n der verlängerten

Gr .Blottnitzastraße, ist inzwischen abgeändert worden.

Wir ersuchen daher, von der Gesellschaft neue Zeichnungen

einfordern zu lassen.

Anlagen.
gez. Leeber.

BeglAn
die städt.PolizeiVerwaltung

Stadtse kretär.-IV¬
h ier.





Die städ t.F o liz eiterw altu n g . Beuthen. ü /j.,d e n Oktober 1925.

.)An die Grünfeld’sehe Hausbauges .m. b ,H.
z.Hd.des B erm P ritz Reich, hi er. Redenstraße N r.28.

Auf den Antrag vom 1 6 .September d .J s . .vird Ihnen

hierdurch unbeschadet etwaiger Rechte D ritte r die

je d erzeit w iderrufliche vorläufige Erlaubnis e r t e i l t ,

auf dem Grundstück v erlängerte Gr .ß lo ttn itz a stra fie

Ecke A lter laxnowitzer-W eg,hier, fü r ein ohngebäude

e r l . Ql.
ab:

untrer folgenden Bedingungen auszuführen:

\ Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen

v(ier Baupolizeiverordnung vom 1.4.1903/9.2.1919 und die

der O rtspoli. ei Verordnung zur Herbeiführung einer

abgest;uften Bebauung vom 4,10.1913 zu beachten. ’

) Vor dem Beginn der Bauausführung hat der Bau¬

herr, die Abateckung der F lu o h tlin ie und Angabe der

Höhenlage der Strußenkrone durch das städt .Vermes¬

sungsaat zu beantragen, f’ern er hat der Bauherr auf seine

Verantwortung hin genauestens darüber zu wachen, daß

die vom städt .Vermessungs-mt an Grt und 3 te ile "ge mach¬

te n Angab en bei der Ausführung des Baues genau inne

gehalten werden.

3 b ) /As H§u erwe r k d e m J_ 58 der Baupolizeiver¬

ordnuttg"fom 1.4.1903/9.2.1919 entaprecKend stark aus¬

zuführen.

b jr 7 Dac Gelände, welches über einen 4 m b reiten

Bau vioh hinaus ragt, is t an den Magistrat zu rück zuüb e r  ¬
eignen.

b 5 , ) Hie Mau em der K elle r. ohnun g en sind gegen Feuch¬

tig k e it i,a der Baake ttsoiiie und im oookel iß t I s o l i e r  ¬

pappe zu belege.n. An denöt ößen mit io cm berdecknn )



Ö.) Etwaige bei Prüfung des Bauprojekts sich

noch. he-raus st eilende oder s iah als erforderlich

eweisende inderungen sind unve’ aüglich nach dies¬

s e itig e r Anordnung auf Kosten des Bauherrn aus¬

zuführen.

yt) Auf die Bestimmungen der ftegierungspolizei¬

verortinung betr. Schutzvorrichtungen bei Bauten

vom 5 . 1 0 .192ö(Amtsbl.Stück 20) wird hinge,,issen.

B.) her Beginn des Baues erfolgt auf allein ig e

Gefahr des Unt ernehmers

Vorlage wegen 5, OQ R,A Baugebühren.

G.R.

dem Vermessungsamt

mit dem Ersuchen um Absteckung der i’luohthnie

und der Höhenlage der Str-ßenkrone sowie Kontroll,e

darüber, daß diese innegehalten werden.

4.) g. r.

dem P.B. A-.

zur Kenntnis..

5 . ) Hach 14 Tagen.

Beuthen ü/S.,den 2-7. Oktober 1925..

Hie stä-dt.,Polizeiverwaltung. IV.





I .) Ver me rk. Nach telefo n isch er Rücksprache mit Herrn S tad t¬

baurat s o ll nur die vorläufige Erlaubnis zur Vornahme der

Schacht arbeiten an der Verbindungs,straße zwischen Tamo¬

witzer-Chaussee und altem Tarnowitzer Weg e r t e i l t werden.

Die bauausführende Pa. w ill ein neues Bauprojekt, e in re i¬

chen.

Die städt.Folizeiverw altung. Beuthen Q/o., den 7.Bovember 1925.

IV 1849/25.

2-/fAn die Grünf eld ’sehe Hausbaug.es. m.b .H. z. Hu. des Herrn
P ritz Re ich ,h ie r, R edenstr.Ir. 28.

Auf den Antrag vom 16.September d. Js. wird Ihnen

hierdurch unbeschadet etwaiger Rechte D ritte r die jeder¬

z e it w iderrufliche vorläufige Erlaubnis e r t e i l t , auf

dem Grundstück xaxläsgaxke an der Verbindungsstraße
e rl. Gj.

ab:
zwischen iaraowitzer-Jhaussee und altem fam ov,itzer leg,

h ier, für ein ..ohngebäude

die Schaehtarbeiten

u n te r folgenden Bedingungen ans zu fuhren:

1.) Die Sohaohtarbeiten cförfen nur an dem Verbindungs¬

weg zwischen i’amo ..itze r-Jhaussee und altem T am oaitzer¬

k.eg ausgefübrt werden. Am alte n fajno ;;i tze r-i; ege’ dürfen

v orläufig keine Arbeiten vorgcncamen .;erden.

2. i Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen der

Baupoli. zeiverorunung vom 1.4.1903/9.2.1919 und .die der

Ürt spolizeiverorlnung zur Herbeiführung ein er abgestuf¬

ten Bebauung vom 4.10.1913 zu beachten.

3.) Vor dem Beginn der Bauausführung hat der Bauherr

die Absteckung der F lu ch tlin ie und Angabe der Höhenlage

der Straßenkrane durch das städt.V ermeasungsaat zu bean¬

tragen, Ferner hat d-er Bauherr auf seine Verantwortung

hin genaue st ens darüber zu ,;s,chön, daß die vom stad t.

Veraessungsamt an ürt und S te lle gemachten Angaben bei

d er Au,sführung des Baues genau inne gehalten werden.



IV

4 r - J.y

4 . ) Bas Gelände, welches über einen 4 m breiten

Bauwich hinausragt, is t an den Magistrat zarüok¬

auübereignen.

5.) Etwaige bei Prüfung des Bauprojekts sich

noch herausstellende, oder sich a ls erforderlich

erweisende Ändoongea sind unverzügli oh nach dies¬

se itig e r Anordnung auf Kosten des Bauherrn auszu¬

führen.

6 . ) Auf die Besti .nun gen der Hegi erungspol ize i—

Te rordnung betr.Schut zvorricht ungen bei Bauten

vom 5.10.192ü( Amtsbl.Stück 2U) wird hinge wiesen.

7.) Ber Beginn des Baues erfolgt auf allein ig e

Gefahr des Unternehmers.

3 .) Vorlage wegen. 5,0 0 R,K. Baugebühren b ereits gefertigt
und abgesandt .

4 . ) G.R.

dem städt.P.E.A.

zur Kenntnis und strengen Kontrolle, daß die 3chaohtar¬

beiten nur an dem Verbindungsweg ausgeführt werden.

Bei Ausführung der 3ohaohtarbeiten am alten farnowitzer¬

lege sind die Arbeiten sofort einzustellen und Anzeige-ux
vorZoLlegen.

5 . )G.R.

dem Stadtbau amt
zur Kenntnis und Stellungnahme zu dem Bericht
städt .Vermessungsamtes vom 28.10.1925,

6. )Hach 8 Tagen.

Beuthen 0/3. , den .Hovember 1925.

Bi e städt ,P.oli zeiverwaltung.
\





JL
I.) An die Grünfeld’ solle Hausbauges.m.b.H.

z.,Hd. des Herrn F ritz R e i c htHier, Redenstr.28.

Auf den Antrag vom L6.September d.Js. wird Ihnen

hierdurc)h unbeschadet etwaiger Rechte D ritter die

je d e r z e it widerrufliche vorläufige Erlaubnis e r te ilt,

auf dem G-rundstück an der Verbindungsstraße zwischen

Tarnowit zer-Jhausaee und alt em darnowitze r-Weg, hier,

für ein Wohngebäude

das Kellergeschoßmauerwerk

unter folgenden ßedingungen auszuführen;

1.) Das Mauerwerk is t dem § 58 der Baupolizeiver¬

ordnung vom 1.4.1903/9. 2.1919 entsprechend stark auszu¬
führen .

2. ) Die Mauern der Kellerwohnungen sind gegen Feuch¬

tig k e it in der Bankettsohle und im Sockel mit I s o l i e r  ¬

pappe zu belegen.( Ad den Stößen mit 10 cm Überdeckung.)

3. )



o.)Hie Bedingungen der vorläufigen Erlaubnis

vom 7.11.d. J s . -IV 18.49/25- behalten s.inngemäß ihre

Gül-t igke i t .

4. ) Gin neues Bauprojekt ist alsbald einzurei ohen.

Hie eingereichten Bauvorlagen werden anliegend zurück¬

gere i cht.
/

2. ) Vorjage w,egen 5,00 rU Bau gebühren.

3 .) s.a,

dem s t a d t .1. E. A.

zur Kenntnis.

4..) Ha.oh 5 lagen.

Beutzen 0/3. , den 24.No’vember 1925,

Oie s tä d t.P olizeiv erwaltung.



1.) An die Grinf eld’sohe Hausbauges ,.m. b’.H .z.E d . des

Herrn F ritz Bei oh,hier, Redenstraße Hr.28,-
-

Wir nehmen.Bezug auf Z iffer 4) der vorläufigen
\) 1.1 1 / .;Erlaubnis zur Ausführung des K.ellergesohoßmauerwerks

auf dem Grundstück an der Verbin.dungsstraße Zwischen

TVamo witzer-Ghaussee und altem Tamowitzer-Weg,hier,

vom 24.11.ds. Js.-IV 18.49/25- und erinnern an a ls  ¬

baldige Einreiohung der neuen Bauvorlagen.

2. ) Hach 14 Tg.

Beuthen S/S., den 14. Dezember 1925.

Die s tä d t. Poliz,ei Verwaltung.

v.









Fernsprecher No. 2008 und 2160

Bankkonto :

B an kh aus S e e m a n n ft Co., B euthen O ,-Sc h l.

S ta d tgiro kasse, Beuthen O .-S chl.

Grünfeld Hausbau-Gesellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstraße 28

10. März 26.

T itli
Städtische P olizei

hier.

Zu dort 116/26 überreichen wir in der Anlage ganz ergebenst
9Blatt Zeichnungen ln doppelter Ausfertigung,/davon eine Ausfertigung auf
Leinwand/und die Statisch§ Berechnung ebenfalls in doppelter Ausfertigung
zum Neubau eines Wohnhauses auf dem Grundstück an der Verbindungsstracse
zwischen der Tarnowitzer Chaussee und dem alten Tarnowitzer Weg mit der
Bitte um bald.gefl. Prüfung und Genehmigung.

Hochachtungsvoll





Fernsprecher No. 2008 und 2160

Ban kkon to :

B ankhaus S e e m a n n 6. Co., B euthen O .-S ch l.

Sta dtg irokasse, B euthen O .-S c h l.

Grünfeld Hausbau-Gesellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstraße 2 8 6. April 26.

Titl:

R.H.

Polizeiverwaltung Abt. iVc

h i e To

Wir haben am IC. März 26. den Entwurf zum Heu=

bau eines Wohnhauses auf dem iG-runds.tück an der yerbindungsstrasse

zwischen der Tamowitzen Chaussee und dem alten arnowitzer Weg

mit der Bitte um bald gefl. Früfung und Genehmigung eingereiehto

Die Erlaubnis zum Schachten und zum Bau des Kellergeschosses

haben wir bereits vorher provisorisch erhalten. Da wir das Kel=

lergeschoss bereits fertiggestellt haben, bitten wir um Ertei=

lung der endgültigen Genehmigung um bald gefällige provisost

rische Genehmigung zum Bau des Erdgeschosses, um zu vermeiden,

dass wir unsere Arbeiter entlassen müssen und das Fortschreiten

des Baues unterbrochen wird.





Die städt.Polizeiyerwaltung. Beuthen 0 /3 ., den 9. April 1926.

l.)An die Grünfeld-Hausbauges.m.b .H,.z,.Hd.des Herrn F r itz
Re i oh, hier. Redens t r..28.

e r l . Gl

ab :y. .

Auf den Antrag vom 6 .April d.Js. wird Ihnen

hiermit unbeschadet etwaiger Hechte Dritter die

jederzeit widerrufliche vorläufige Erlaubnis er¬

t e i l t , auf dem Grundstück an der Verbindungsstraße

zwischen Tamowitzer- hauasee und altem Tamo¬

witzer-tieg,hier, für ein Wohngebäude

aus zu führen.

Auf die Bestimmungen der Regi erungspolizei¬

verordnung vom 5.10.1920 (Amtsblatt Stück 20)

betr. Schutzvorrichtungen bei Bauten wird hinge¬

wi esen.

en Di e Bedingungen der vorläufigen Erlaubnis vom

7.11.1925-IV 1549/25- behalten sinngemäß ih re

Gültigkeit.

/ Es wird scho)
je tz t darauf hin¬
gewiesen, daß
der Erker nach
der Promenaden¬
seite mit einem
eisernen Blumen¬
gitter zu verseil
is t.

2. ) Vorlage wegen 5, 00 R.I Baugebühr en.

3, ) S.R.

dem P.E. L

zur Kenntnis.

4. ) Nach 5 Tagen.





Fernsprecher No. 2008 und 2160

B an kk o n to:

Bankh au s Se em a n n S. Co., B eu th en O .-Sch l.

Stadtgiro kasse, B eu th en O .-S ch l.

Grünfeld Hausbau-Gesellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S,,
Redenstraße 2 8 26. April 1926

An die

Polizei - Verwaltung

Abteilung 4

hier

Nachdem das Kellergeschoss und das

Erdgeschoss unseres Neubaues alter larnowitzer

Weg und Grosse Blottniizastrasse fertiggestellt

sind, bitten wir, um eine Verzögerung in der

Fertigstellung des Hauses zu vermeiden, uns die

provisorische G-enehmigung zum I. und II. Ober=

geschoss baldgefälligst erteilen zu v/ollen.



Bis städt. Polizei-Verwaltung. Beuthen 0/3.,den 27. April 1920.

.)An die Grünfeld Hausbauges -m. b .H.hi er, Redenstr.2 8.

Auf den Antrag vom 26. April d .Js, wird Ihnen

hiermit unbeschadet etwaiger Rechte D ritter die jeder¬

zeit widerrufliche vorläufige Erlaubnis e r te ilt, auf

dem Grundstück an der Verbindungsstrußa z’wischen

lamowitzer-Öfca,us,.ee und altern lamov;it zer-V.eg

fnr ein Wohnhaus das Mauerwerk

d e s , und I I . Obergeschosses

unter folgenden Bedingungen aus zu führen:

1.) Bei der Bauausführung sind die Bestimmungen

der Baupolizei Verordnung vom 1.4.19 03/9 .2.1919 zu

beachten.

2 . ) Etwaigs bei Prüfung des Bauprojekts sich .

noch heraus3teilende oder sioh als erforderlich

erweisende Änderungen sind unverzüglich naoh d ies¬

s e itig e r Anordnung auf Kosten des Bauherrn auszu¬

führen.

3 .) ie in den früheren Erlaubnisscheinen ent¬

haltenen Bedingungen behalten sinngemäß ihre Gül¬

tig k e it.

Z.) Vorlage wegen 5,00 R,A Baugebühren.

3 .) G.R.

dem P .E. A

zur Kenntnis .

4 . ) Aaclj 5 Tagen.





Fernsprecher No. 2008 und 2160

Bankkonto :

B an kh aus S e e m a n n A Co., B euthen O .- S c h .

S ta d tgiroka sse, B euthen O .-Sch l.

3rünfeld Hausbau-Gesellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstraße 2 8

lo. Juni 1926

An die

Polizei - Verwaltung

Abteilung 4

hier

Da wir bis heut die Baugenehmigung

zu unserem Haus an der Promenade noch nicht er¬

halten haben, bitten wir um baldgefällige Er¬

teilung einer provisorischen Genehmigung zur

Fertigstellung des Rohbaues, um unsere Arbeiter

nicht aussetzen lassen zu müssen.



Die städt.Polizeiverw altung. Beuthen O/, .,den 26. Juni 1926.

1. )An die Grünfel.d Hausba;igesellsohaft m. b .H .,hier,
R edenstr. ’r . 28.

Auf den Antrag vom 10.ds.Mt3. wird Ihnen h ie r  ¬
durch unbeschadet etwaiger Rechte D ritte r die j e- |
derzeit w iderrufliche vorläufige Erlaubnis e r t e i l t ,

an der Verbindung_ st raße zwischen Tumowitzer¬
5- 1- - J-- f

Ghaussee und altem Jamowit zer-Weg, hi er,

ein Wohnhaus-bis zum Rohbau

er .Gl.

ab -

f e r tig zu s te lle n .

1.) Die Bestimmungen der Regi erungsbaupoli zei—
X

Verordnung vom 1.4.1903/9.2.1919 sind zu beachten

2. ) Alle in den früheren Bauerlaubnisscheinen

aufgeführten Bedingungen behalten sinngemäß ihre

Gült i g k e i t .

gr,.) Vorlage wegen 5,00 R,I Baugebühren_
i \ \

3.S) G.R.

dem P. S.A..

zur Kenntnis .

4..) Hach. 8 Pagen.

Reuthen 0 /8 .,den 26.Juni 1926.

Die st.ä-dt .-PoTf ze i Verwaltung.





Der Magistrat .

I. 3370.

Beuthen O/S., den 9.August 1926.

Zum Schreiben vom 15. März 1926 IV 116.

Nachdem mit der Grünfeld Hausbaugesellschaft

m.b.H, der in Abschrift beiliegende Vertrag über die

ausnahmsweise Gestattung des Baues eines Wohnhauses

an der verlängerten Gr. B lo ttnitzastrasse Ecke Tarno¬

witzer Weg geschlossen worden is t , haben wir gegen

die Erteilung der polizeilichen Bauerlaubnis Einwen¬

dungen nicht zu erheben.

Anbei 9 Blatt Zeichnungen.

An

die s tä d t.’ Polizeiverwaltung -IV -

h i e r ___



Zwischen der Stadtgomeinde Beuthen O/S., vertreten

durch den Magistrat, und der Grünfeld Hausbau-Gesellschaf

m.b.H. in Beuthen O/S. wird folgender

Vertrag

abgeschlossen:

5 1.

Die Grünfeld Hausbaugesellschaft m.b.H. in Beu¬

then O/S. im folgenden kurz Gesellschaft" genannt beab¬

sich tig t auf der an der Verbindungsstrasse zwischen Tar=

nowltzer Chaussee uni dem Alten larnowitzer Wege belege¬

nen Parzelle Kartenblatt 3, Hr. 2503/203 aus dem Grund¬

stück Hr. 224 B Grossfold in Grösse von 792 qm ein Wohn¬

haus zu errichten, und hat, da der obenbezeichnete Ver¬

bindungsweg und der Alte i’arnowitzer in den hier in

Betracht kommenden Teilen nach den geltenden baupolizei¬

lichen Teilen für den Anbau noch nicht f e r tig g e s te llt

sind, gemäss § 12 des Gesetzes vom 2 .Ju li 1875 und den

§§ 1 und 2 des O rtsstatus von 22./2 6 .1.1897, b estätigt

am 26.März desselben Jahres die ausnahmsweise Gestattung

des Baues bei dem Magistrat nachgesucht.

S 2.

Der Magistrat g esta tte t den projektierten Bau unter

folgenden Bedingungen:

a) Abgesehen von der ortsgesetzlich begründeten Ver¬

pflichtung des Grundstückseigentümers zur Entrich¬

tung der Strassenbaukosten übernimmt die Gesell¬

schaft die persönliche Verpflichtung, die für den

endgültigen Ausbau der Wege entstehenden Kosten

einschliesslich derjenigen für die Kanalisation

und die Beleachtungsvorrichtung nach Verhältnis



der Frontlänge b zw. der Länge der die Strassen berührenden

urenze des Baugrundstücks für die Hälfte der Strassenbreite,

jedoch höchstens für eine Strassenbreite von 13 a, der

Stadtgeneinde auf Aufforderung zu erstatten .

Diese Kosten worden vorläufig veranschlagt für den Vor=

bindungswsg zwischen Tarnowltzsr Chaussee und dam Alten

Tarnowitzer lege auf 3 750 RA in Worten: Dreitausendsiebenhu

dertfünfzig Mark und is t der vorläufig veranschlagte Be=

trag alsbald an die Stadthauptkasse zu entrichten. Sollte

später auch der Alte Tarnesitzer Weg als Strasse ausgebaut

werden, so sind auch für diese Strasse die entstehenden Kni¬

eten der St-adt ge einde zu e rsta tte n , sobald hierzu eine be¬

sondere Aufforderung des Magistrats im Bedarfsfalles für den

Ausbau des Weges ergeht. Der btrasuenbaukostenvorschuss wird

bei der endgültigen Einziehung der Strassenbaukosteu dem¬

jenigen, von welchem diese eingezogen werden, gutgeschrie¬

ben. Hierbei worden von dem auf die Einzahlung des Kosten¬

vorschusses folgenden Q uartalsersten an bis zu dem der Ab¬

rechnung wegen der Strassenbaukosten vorhergehenden Quar¬

ta lsersten von dem elngazahlten Betrage ’Zinsen zum jew eili¬

gen Zinsfusse der Stadtsparka:se berechnet und am Schlüsse

jedes Rechnungsjahres zugeschrieben, f a lls die Zahlung der

Zinsen an die Gesellschaft oder ihre Besitznachfolger auf

jeweiligen Antrag nicht erfolgen s o llte . Die Entscheidung

darüber, ob die Zinsen zu zahlen sind oder nicht, bleibt
M:AA’:-; /A":,. .-v : V: ; - " ’ -demMagistrat a lle in überlassen.

b.) Das Baugrundstück b sw. die zu errichtenden Baulichkeiten

sind an die bestehende öffentliche Entwässerungsanlage

anzuschliesaen.

c.) Ferner is t das Baugrundstück an die städtische Wasserlei¬

tung anzüschliessen. Die Ausführung der dazu notwendigen Ar¬

beiten hat die Gesellschaft auf ihre Kosten dem städtischen



..ß:-gf-rwerk zu übertragen, hu den Hauptrokrkoßten. net die

Gesellschaft einen Beitrag pro lfd. eter der Frontlänge

des Baugrund3 tüeks an "er Strasse, in solcher der An¬

schluss an die ;.asserleitung Erfolgt, an die Stndthnupt¬

ks se su Kahlen. der Beitrag wird von der städtischen Be¬

triebsverwaltung -5 .ü. ,.-fe stg e se tz t.
d)Oie Gesellschaft verrichtet i:-.r sich und ihre Beohts¬

nachfolg(.r ir: Besitze des Baugrundsttlcks auf jeden
-:nt; chädlgungGanBpruch für die Fälle, dass das Straosen¬

plaaum gegen den bestehenden, hustend b.e2wi gegen den für

die Verbindttngsstras.se zwischen farnowitzer Chaussee und

des Al an i rn wi tz r .,ege und ’dem Alten larnowitzer. -
Geg festgestellten Fluchtlinien - oder hiveileaentsplan

tief: r oder höher gelegt werden so llte .

n-deneaet rn, Lrfcern und BeIkonen des Gebäudes sind

nach der Btadt/fparkseite eiserne Musenkästea anzubringen

die ,.ui unterhalten, -..erden aüsscn. ebenso sind die vor
4 _. - 4

de iäus herzasteilenden iaienflächen i; Benehsen nit

:lä :t.ischen dsrkv -rv/altung ansulegsn und gut zu unterhal¬

tend Für die ilichtbe ishtung -ieser Bedingung is t für je¬

_, den festgestellten Fall eine ortrcgsa;rafs von
su zahle-n.

13.

J e Gesellschaft unterwirft 3iah in allen Punkten

den V0r 3te.u0.nd u j 1 ;e-i te il ton Bedingungen und erkennt aus¬

drüekl ich an, da,,g der gsn’isa § 2a ihr-reeits bei der

Stadthauptkasse einsueahlunde Betrag dergestalt als end¬

ijulvig- ß.esHUit au galten hat, dass ihr n’tnsichtlich des eint

g-zahlten ßoträges keinerlei Anspruch auf gänzliche oder

teilweise liefcgöwhhr, ein Anspruch auf Rechnungslegung

aber nur dann zusteht, wenn nie wegen der endgültig v erteil.



ten Stras seabauko;;ton stad tseitig in Anspruch genosroen

wird, dass hingegen sie und ihre Beeitznachfolger vor=
-5p h jpflic h te t bleiben, den bei späterer Feststellung der A 5

o rtsstatu tarisch en losten auf das Baugrundstttck entfallen"

den Mehrbetrag nachsuzuhlßn. ö’le erkennt ferner an, dass

der Magistrat als Gegenleistung für die seitens der üso

Seilschaft übernommenen Leistungen lediglich die Zu

Stimmung sur ärtcilung-der Bauerlaubnis gewährt, ihf aber

bezw. ihren Rechtsnachfolgern kein Anspruch zusteht, die

endgültige Herstellung der Strassen früher zu fordern,) als
1 V-”/A j

boI cIiö nach dem rnc/tsen doa Ua iatratB su ]sBchchcn hat.
fc ai m

Pie Kosten dleeee vortr gns trägt, die Gesellschaft.

Beuthen 0 / 3 ., den

Bor M a g i s t rat.

gez,. Leeber , Dr. Kasperkowitz

1926.
’ . i g

Griinfold Hausbaugeseilstehaft

n.. b.H.

gez,. U nterschrift.

I 1137.











































Fernsprecher No. 2008 und 2160

Bankk o n to :

B ankhaus S e e m a n n 6. Co., Beu then O .-Schl.

Sta d tg iro kasse, B eu th en O .-Schl.

Grünfeld Hausbau-Gesellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstraße 28

22. Hoverober 2ö.

Titl:

PolizeiVerwaltung Abt. ly.

hier.

Zum gohreiben vom 17.11. an die Grünfeld Hausdaugese11=

schaft reichen wir die Verantwortungserklärung der ausführenden Irma

beifolgend ein.



ßaugesellscßaft Südost
G. m. b. H.

Telefon 2 0 0 ö und

Bank-Konto:
Dresdner Bank, Beutzen O.-S.

Feige, Gutlmann cQ Cs., Beut )en O.-S.

ßeutßen O.-S., den
Redenstrasse 12 KK, FbvemT)er

Titl:

Dolizeiverwaltung Abt. ly0

hier.

Für den Neubau an der Tarnowitzer Chaussee 15

übernehmen wir für die Ausführung der Eisen s= und Betonkonstruk=

tionen die Verantwortung.



Fernsprecher No. 2008 und 2160

Bankk o n to :

B ankhaus S e e m a n n A Co., Beuthen O .-Sch l.

Stadtgirokasse, Beuthen O .-S ch l.

Grünfeld H ausbau-Gesellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstraße 28

20. Juli 1926

An das

Hochbauamt, Abtlg. Kanalisation

e u t h e n C/S.

Beiliegend überreichen wir hnen 21 Blatt

ConsensZeichnungen für;die Herstellung der 3e-und

Entwässerungsanlage für den WOhnhänsheubau Ecke

Gr.Blottnitzasträsse und Alter Tarnowitzer veg,mit

der Bitte ,dieselben zu prüfen und genehmigen zu wollen.

Kit der Ausführung ist bereits begonnen.

Eochach tungsvoll

An a.ge :21 Blatt Zeiohnimgen.



Die städt. Polizeiv wsltung,

IV. 1449/26.

Beuthen 0 /3 ., den 23. Juli 1926.

I) An die Grünfeld Hausbau-G.m.b.H.

Die von Ihnen mittels Schreiben vom 20.d.Mts.

überreichten Zeichnungen für die 3e- und :Sntvä sse unga=s

anlage für den ’ohnhausneubau Ecke Gr.Blottnltzsstr. -

und alter Tsrhowitzer- eg senden wir in der Anlage zusr

rück, weil sie unvollständig sind. Ea fehlen noch die

gemäß § 5 Abs. c der Polizei Verordnung betr. die öffents=

liehe Entwässerungsanlage der Stadt Beuthen 0/8. erform

der11chen Durchschnitte der zu m t M ssernden Gebäudes

teile und Höfe in der Richtung des Hauptentwässerungs=s

rohres mit allen vorbenannten zur Installation gehörigen

Teilen unter Angabe der Lage des AnschlußStückes in der

Straßenfrontmauer, sowie der genauen Höhenlage der einzel=

nen Teile der Entwässerungsanlage mit Maßstab 1 : 100.

Die Höhenzahl ist auf Normal-Nu 11 zu beziehen.

Im beu- und ordnungspolizeilichen Interesse wars

den Sie hierdufbh aufgefordert, die noch fehlenden Zeidh=

nungen in dreifacher Ausfertigung, davon 2 Ausfertigungen

auf Leinwand aufgezogen, mit den übrigen Zeichnungen ln=

ne halb 10 Tagen einzur ichen, zur Vermeidung der sofor=

tigen Einstellung der begonnenen Arbeitei.

2) Nach 10 Tage "”







Dio stä d t.P o lizeivjrv, 1 tung,

IV 1449/ 6.

Beuthen 0/3., den 10.August 1926.

i ) A.B. di Gr nfe Xd H0.11 sb au gs s sl 1 soll c-f t in, b,ui. , ni 6r,1 " Reden st r .28.
Im Anpehluß an unsere Verfügung vum 23.Juli d.

Ja. -IV i ,,49/26.. erinnern wir au umgehende E inrei¬

chung der Zeiohnungea für die Be- und Entwässerungs¬

anlage Ihres Wohnhuu3neubaue3 loke Große B lo ttn it2 a¬

straße und a lte r Ta mow i t z e r-V eg, zur Vermeidung

der Einstellung der begonnenen Arbeiten.

2 .) Nach I’O Tagen,



























Abschrift aus IV 2702/26.

Be s cheini gung

über die technische Untersuchung der maschinellen An.la.pe

eines Aufzugs(Fahrstuhls) (Ahnahm e-P rü fun g).

Der flr eine Tragfähigkeit von 50 kg bestimmte Lasten aufzug

der Grünfeld Hausbau-G.m.b .11. zu Beuthen 0 /3 .,welcher in

Jahre 1926 von der Firma Jarl Flohr zu Berlin erbaut wurde

und mit der laufenden Fabriknummer 22988 versehen is t, ;urde

heute gemäß § 35 der Polizeiverordnung vom 15.Juni 1917 über

die Einrichtung und den Betrieb von Aufzügen (Fahrstühlen)

einer technischen Untersuchung (Abnahme-prüfung) h in sich tlich

seiner maschinellen Anlage unterzogen.

Diese Prüfung wurüe ausgefüinfc auf Grund der von dem U n  ¬

terzeichneten Sachverständigen It.Dehrmann geprüften und be¬

scheinigten Zeichnungen, Beschreibungen und Berechnungen.

Hierbei wurde fe stg estellt,, daß die Ausführung mit die¬

sen Unterlagen in allen Punkten übereinstimmt und der Aufzug

h in sich tlich der maschinellen Einrichtung der Polh ei Ver,ord¬

nung vom 15.Juni 1317 entspricht .

Der Inbetriebnahme stehen, sofern auch die bautechni¬

sche Abnahme s ta tt gefun,den hat, Bedenken nicht entgegen.

Beuthen ,den 7. Dezember 19 26.

Der Sachverständige.,

gez. Dipl .Ing.R. Dehrmann..

Vereinsingenieur beim Obersohles.,

Überwachungsverein zu Gleiwit z.E . V..

ElektroteoM sche Abteilung.

Dem ro li sei amt Beuthen ü/°. zur gefi.K enntnis..



Polizeipräuidiuin Gleiwitz.

Polizeimt Beuthen

Abt.IIIb .

Beuthen 0/3.,den 18.12.1926.

1 .-)G.11.

der städt.PolizeiverTfaltung,

hi er,

mit dem Bxsuoheu um Mitteilung, ob die bu,uteohni sohe

Abnahme atu,tt gefunden hat, ergebenst übersandt.

2. )bTg.

1 .1...

gez.Solyga.









V. zu IV

1. )Ve_rmerk_;_ Die Zeichnungen, Beschreibungen und

Berechnungen für den Lastenaufzug ffr.22988 sind

von der Grünfeld Hausbuu-Ges. bisher nicht ein o¬

rei ohtworden.

2 -)Auf die bei .2uschri ft des Pol z. Amts is t zu setai:

K " dem Polizeiamt,
hier,mitder M itteilung ergeb’enst zurückgesandt,,

daß die bauteohnische Abnahme des h ier in Be­trachtkommenden Lastenaufzuges bisher nicht

s ta tt gefunden hat-, da die h ierfü r e rfo rd e rli-onenZeichnungen,Beschreibungen und Berechnun¬

gen durch die Grünfeld-Hausbauges., bisher nichteingereichtworden sind.

) G.R. nochmals

dem I-.B. A.
unter Wiederholung unseres Auftrages vom 4.d.
Mt s . 1 ei chz eit,ig is t lest zu s t e l l en, au x we loh em
Grundstück der in Äeträcht komisnde Lastenauf¬
zug eingebaut werden ist.,

4 )Nach 8 Tg.
Beuthen 0/3., den 29. Januar 19 27..

Di e st ädt ..poli sei Verwaltung

I.A.



















Fernsprecher No. 20 08 und 2160

B an k k o n to:

B an k h a u s S e em a n n A Co., B euth e n O .-S chl.

S tadtg iro kasse, B e u th e n O .-Sc h l.

Grünfeld Hausbau-G esellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstraße 2 8

11. 4. 1927

An die Folizei- Verwaltung Abteilung""

Beuthen.

Zu dort 4 973/21

In dear Anlagen überreiohen wir ergeb.Zeichnung in doppelter

Ausführung für den in unserem Hause TarnowitzerrChausse Hr.15 eingebauten

Lastenaufzug 22988.





1 .Vermerk. Nach Angabe des V ertreters der Grinfeld-Uaftabau=

Gesellschaft,Reich, sollen die in dem Bericht des Stadtbau=

amts erwähn,ten aeichn.un.gen bereits Herrn 3tadtbäumeisteB

Holzberger übersandt worden sein.

2.G. R. mit JAnd .
dem Siadtbauamt

zur Kenntnis von vorstehendem Vermerk. Hofern die infrage kom=­

me-nden Zeichnungen tatsächlich dort eingegangen sein sollten-,

ersuchen wir um gefl.Prüfung und gutacht1 .Aeussefung sowie

Beifü-gung dieser Zeichnungen.

S.Naah 8 Tg.

v.

Be uthe n Q / 3.,de;n Mai 1937.

Di e b t ä d t. Poliz e ivezwäj.t ung.





IV 1911/27

I. An das

h-4 e r

Im Nachgang zu unserer Büekschrift vom 29. 3. 27

-IV 973/27- teilen wir ergebenst mit, dass die Bauabnahme

des seitens der Grünfeld ewhcnt HatAiau -G. m.b.H, auf dem

Grundstück Tarnowitzer Chaussee Nr. 15 a eingebauten Lax=

-dtenaufzuges nunmehr stattgefunden hat. Der Einbau des La =

zätenaufzuges ist entsprechend den Zeichnungen und unter Be=

achtung der massgebenden baupolizeilichen Bestimmungen erfolgt

2. Z.d.A.

Beuthen O/S,, den 2. Juni 1927.

Die städtische Bolizeiverwaltung.









BAUKLEMPNEREI
-- DACHDECKUNGS- UND -
INSTALLATIONS-GESCHÄFT

FERNSPRECHER 276

BEUTHENO.-S.,den..
Gartenstr. 14

§.Septem’ber

Stadtbauamt

Beuthen O/S.

Am Neubau der Grünfeld-Hausbauges.m.b.H.

an der Promenade wird von einer auswärtigen Firma die

Ent- und Bewässerung ausgeführt.

Für die übereinanderliegenden Badeeinrich¬

tungen werden von dieser Firma werder comb,GeruchverSchlüs¬

se, noch Bodenentwässerungen verwandt.Vielmehr sind unter

der Badewanne kleine mess.Geruchverschlüsse,ohne jegliche

Entlüftung nach dem Fallstrang,eingebaut worden.

Ich b itte die Richtigkeit meiner Angaben

durch einen Ihrer Herren festste lle n und veranlassen zu waä

wollen, dass die Aenderung der Anlage gemäss den Vorschrif¬

ten des Kanalisations-Zweckverbandes durchgeführt wird.

Hochachtungsvoll















Fernsprecher No. 2008 und 2160

B an kk o n to s

B an kh aus S e e m a n n A Co., Beuthen O .-Sch l.

Sta d tg iro ka sse, Beuthen O .-S ch l.

Grünfeld H ausbau-G esellschaft
m . b. H.

BEUTHEN O.-S.,
Redenstraße 28 12.November 1926

... ) ... t - J .

PolizeIverwaitun g

Beuthen O/S.

BQtr.IV 2106/26

Auf Ihre Verfügung über Veränderung der

Wannengeruchverschlüsse in unserem Neubau an der Tarnowitzer—

VChaussee erwidern wir Ihnen,dass das Umbauen der Geruohverschlüß se

in der von Ihnen vorgeschriebenen Weise uns sehr viel Schwierige

keitenund Unkosten bereiten würde.Es lag uns fern, gegen die

Vorschriften ein Objekt einbauen zu lassen.Die GeruchverSchlüsse

oefinden sich nur an eingemauerten und mit Fliesen verkleideten

WannenoDie Rohrleitungen sind unter Putz und Fliesenwänden ver=

legt und müssten also die gesamten Kauer - und Fliesenarbeiten

und Fussböden aufgerissen werden ,um Ihren Wünschen zu entsprechen.

Um nun zu vermeiden ,dass durch Absaugen eines.

Geruchverschlusses in der eingeoauten Form Kanal gase in die

Baderäume eindringen und um möglionst wenig Kosten zu verursachen,

bitten wir Sie ,uns die Veränderung in folgender Forma ausnahmsr¬

weise genehmigen zu wollen:

Die Badewannen sind allein an einem o 0 er

Steigesstrang übereinander angeschlossen und schlägt uns unser

Installateur vor, im Keller in dem Hauptabflussstrang der Wannen

einer besonderen 70 mm 0 Geruchverschluss einzubauen .Dadurch wird

erreicht ,dass die Kanalgase nicht nach den Wannen zu in die



Räume dringen können,falls wirklich einer der Wannengeruohverschlüsse

aDgesaugt werden sollte.

Wir bitten iim Ihre gef .Zusage und erwarten Ihren dies=

bez:üglichen Bescheid.

Ho ohachtungsvoll





































5
KARL SCHERNER

Telefon 4459

Bank- Konto:

Deutsche Bank und Discontogesellschaft

Postscheck" Konto: Breslau 46 4 9 4

BEUTHEN O.-S., den
H U M B O L D T S T R A SS E 15

22. August 1935

An

den Herrn Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde

Beuthen OS.

Zum Bau eines Vorgartenzaunes an dem neu erworbenen

Grundstück Ostlandstrasse 15a überreiche ich 1 Blatt Zeichnung

in doppelter Ausfertigung mit der Bitte, die baupolizeiliche

Genehmigung zu erteilen.

Das Vorgartengelände beabsichtige ich von der

Stadtverwaltung zu pachten, bezw. käuflich zu erwerben.

Für baldige Erledigung wäre ich dankbar, um im

Zuge der übrigen Reparaturen auch den Vorgarten bald herrichte

zu können.

Heil Hitler





D.Ü.B. als Ü.P.B.

I .) Auf Anordnung d.Herrn St.B.B. Stütz ist folgende vorläufige
Erlaubnis auszufertigen:

Abelen Kau.fmannHerrn Karl Scherner.

hier,

Humboldtstr.15.

6ü. 1373/35-" 28.August 1935.

Auf den Antrag vom 22.August 1935 wird Ihnen unbe¬

schadet aller Hechte Dritter unter dem Vorbehalt des der¬

zeitigen Widerrufs die vorläufige polizeiliche Erlaubnis

e r t e ilt , auf dem Grundstücke 0stlandstraß8 Nr. 15a, für die

Errichtung einer Vorgartenumwehrung

die Vorarbeiten

auszuführen.

Bei der Ausführung sind die Bestimmungen der Re¬

gierungs-Baupolizei Verordnung vom 12.4.1932 zu beachten.

Der endgültige Bauschein kann Ihnen erst dann er¬

t e ilt werden, wenn sie die vorgeschriebene Bescheinigung

der Baugewerks-Berufsgenossenschaft über die geleistete

Sicherheit für die Zahlung der Unfallversicherungsbeiträge

bei mir abgegeben haben.

Vor Ausführung der Arbeiten ist die Absteckung der

Fluchtlinie pp. durch das städtische Vermessungsamt zu be¬



antragen. Die von diesem gemachten Angaben sind dann

genau zu beachten.

2 .) Absch:rift des Antrages vom 22.8.35 und einem Lageplan
erhält St.A. 40 mit dem Ersuchen um Äusserung, ob der
Erteilung der Bauerlaubnis zugestimmt wird.

3 .) G.B.
a) dem St.A. 41 V zur Absteckung der Fluchtlinie pp.
b) den St.A. 41 B.I.W. und 60 V

zur Kenntnis.

4 .) Mach 8 Tg.



KARL SCH ERN E R
----

Telefon 4458 und 4459

Bank-Konten: Deutsche Bank
und Discontogesellschaft Beuthen O.-S.

Dresdner Bank Beuthen O.-S.

Postscheckkonto Breslau 4 6 4 9 4

BEUTHEN O.-S., den
Humboldtstraße 15

23eSeptember 1935

An den

Herrn Oberbürgermeister der Stadt Beuthen
Abt. Baupolizei

B e u t h e n OS.. _ _....._

In der Anlage überreiche ich eine Bescheinigung

über bezahlte Beträge an die Schlesisch-Posensche Baugewerks—

Berufsgenossenschaft, Breslau

Heil Hitler l





St. A. 60.

60-1373/35

Bth., d. 26.. 9. 35.

Ich erinnere an Erledigung meines Ersuchens vom 28.8.
35 -60-1373/35- um Äusserung, ob der Erteilung der Bauer¬
laubnis für einen Vorgartenzaun an dem Grundstücke Ostland¬
straße Nr.15a Karl Scherner) zugestimmt wird.

An
das St.A. 40.





Del’ Oberbürgermeister.
40a 2.__

Beuthen O/S., den 25. Oktober 1935.

Zum Schrb.v.8.10.35 - 60.1373/35

Ich stimme dem Bauvorhaben des Großkaufmanns Karl
Scherner von hier auf Errichtung eines Vorgartenzaunes unter
folgender Bedingung zu, die ich in die polizeiliche Bauer=
laubnis hineinzunehmen bitte.

,Der Vorgarten is t auf Ihre Kosten ordnungsmäßig her=
zustellen, zu bepflanzen und ständig zu unterhalten".

Von dem Geschehenen ersuche ich, mir Nachricht zu
geben.

Eine Bauzeichnung folgt anbei zurück.

das St.A.60
h ie r.

















KARL SCHERNER Beuthen O.-S., den
Humboldtstr. 15 Fernruf 4458

10.März 1938

An den

Herrn Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde

Beuthen O/S.

Anbei übersende ich Ihnen 1 B latt Zeichnjnlg in

3 facher Ausfertigung, betr.Ausbau einer Garage

für 2 Autos.

Ich b itte die Unterlagen zu prüfen und mir bald¬

möglichst die Genehmigung e rte ile n zu wollen.

G leichzeitig bemerke ich, dass ich die Garage un¬

bedingt benötige, da ich meine eigenen Sagen bisher

in fremden Garagen unterbringen ijuste. Das Ausbauen

der Garage an einer anderen Stelle is t nicht mög¬

3-ic :,.und wi,rd, der H-of durch den Ausbau nicht be¬

schränkt .

Hdil H itle r













Carl S c h e r a e r,
Beuthen ü/S. ,
Humboidts tt,r. 15 Beutheu O/o., deu 6. April 1938

Herrn

Oberbürge

als Ortsp§lisei-Behörde,

Beuthen / b .

Betr. Garagen-Neubau auf mein eia Grundstück Barkstr. 1b
Baus ehe in 45 503/38

Ich bitte den Herrn Oberbürgermeister als Qrtspo¬

lisei-Behörde, mir gestatten zu wallen, in der östlich gele¬

genen Wand, Nachbargrenze Hers t-Wessei-Qytanae ium, zwecks Be¬

lichtung meines Aute-TJnters teilraumes ein v§rschrif tsmässiges

Lux fer-Prismen-Fe ns ter in der Grösse 1,30/1,— sa eiazubauen.

Ich bet §ne nachmals und ausdrücklich, dass es sich

bei diesem Luxfer-Prismea-Fenster lediglich nur um die uatür¬

liche Belichtung meines Baumes handelt und keines-wegs eine

Be- öder fntlüftung in Frage kommt. Biese Luxfer-Prismen-Fen¬

ster sind den Vorschriften entsprechend ven der ilxfar-Pris -

men-Gesellschaft gebaut und werden in ganz Deutschland in

feuersicheren Fänden, zwecks Belichtuug eingebaut.

Ich bitte aus diesem Grunde, mir das Fiabauen dieses

Fensters zu gestatten und verbleibe mit

Heil Hitler

































Nr.’I.G.6a/l 5/4 9

ul , c,: -rst a op/at adml nistr.

Z,je dno c z en1 a ab ry -c Mas syn
i CpTZf.tu Górniczego

Bytomiu

Barkowa B r.2

zezwolenia wybicie otworu drzwiowego

w bud. u . Chrzanowe k’iego Nr. Ib

trzy ta z l otych).-’

nrzebudowf. -

1 za/ cznik



Bytom, dnia

Fas z znal: ; a2-KA/kh Do

Zar ządu Mie j sl:i e go

w B y t o m i u

W za łą c z e n iu przesyłam y 4 egzempl. planów budynku m ieszkal¬
nego przy ul.Chrzanow skiego 1b w Bytomiu z zaznaczonymi
przeróbkam i.
Przeróbka m ieszk ania n r . 6 na l i . p . na dwa m ieszk an ia.
Prosimy o zatwierdzeniem_= ,u_

4 . z a ł.

Rozdz.: s d r, bm, sg , a2.



Nr.T .N.6a//5 /49

uiszczenia op/aty admlnistr.

Zjednoczenia Fabryk Maszyn
i Sprzętu Gbrniezego

B y t o m u

Parkowa Nr. 2

Zjedn.

zezwolenia przepr.przerbbek w bud.

mieszka(li p.) ul.Chrzanowskiego Ib ’z7o,-

trzwste eiedemdzi si t zXotvoh).- (z00ł_ zp zezwolenie
7o,- od podania.)

przerbbkę.-



ZARZĄD MIEJSKI iu BYTOMIU
W ydział T echniczny / Nadz. Budowlany Bytom, dnia ...

Do Zjednoczenia Fabryk; asz n
1/ A . .f;prz tu _ybrndcze -:o___

w B y t o m iu ..

’i i . Parko”’a Kr. 2

ZEZWOLENIE
Na podanie z dnia....X.4. .. X.T.r... l3A’.T. ........ znak .........

udziela się zezwolenia na __JLTJS m;:.adz ";ni_e _u;;z.c.T.bb pr-,.w _bud Mi eśzk_,__x:tj. p ię t ro)

przy ul. Ghr.z.anamFI ego ;t . 1 ; w Bytomiu, w/g. za/ęczonych i z a tw ie r¬
dzonych planbw .-

Przy wykonywaniu prac budowlanych należy ściśle przestrzegać przepisów
Policyjno-Budowlanych.

O ukończeniu prac budowlanych należy zawiadomić pisemnie Miejski Nadzór
Budowlany.

Naczelnik Wydziału Tęennicznego



p.N .a/373/43
Byt oraf d n ia 19 .grudn la 19 49 r

Z jednoczenie Fabryk Sb szyn i Sprzętu
Gfcrnicp,s :o

Bytom
u1 0 Ghrs; -:no; s 1 i ego 2 .

W odpowiedzi na ta h t. wniosek 2 dnia 28.11.49 r . - Żarz e. Nierucho¬

mości M iejskieh reprezentujęcy prawa w łaścic iela nie sta n ie przeszkbd
na przebudowę mieszkania -Sr.6 w budynku przy u l. Chrzanowskiego 16.
jednak po uprzednia uzyskaniu, zgody Kad zeru Budowlanego Zarzf.du
tfio j-skiu o /
XOszty prze ,)udowy p o n iesie we własnym zakresie 2 j . F . l . i sprzętuGbrniczegobez regresu dc t u t . Zarzędu Nieruchomości.
RbVsno c/ a ś ie :1ada ie :i la s ię , J;e od o i 3 ; o ayz .ze g o pi 3 . :,a :-r 1.. n.t ai;o Jad -

zorowi Budowlanemu.
0 rozpoczęciu to-nęsucowy_ 1 ii,nbczaniu T proszę powiadomił tu t. Zarzęd
Ni :ruchor(or T

Dyrektor arzędu :i er u chor.o śo i

/ :.S;r. Grabow e ki / .

Wydział Techniczny Nadzbr Budowlany
w/m

Powyfeszy odpis przesyłam do wiadomości.
Dyrektor Zarz Nieruchomości

/ Mgr.Grabowiecki / .













1ARZĄD MIEJSKI uj BYTOMIU
W ydział Techniczny / Nad z. Budowlany

Odpis Bytom, dnia

Do

Nadzór Budowlany Zarządu Miejskiego w Bytomiu u sta la .. ..

opłatę administracyjną za wydanie ................. n a ...... .............................. .....

w kwocie zł. ..... ........... ...........

(słownie:... . ......... ............... )

zgodnie ze statutem opłat administracyjnych.

Powyższą opłatę należy uiścić w Kasie Miejskiej w Bytomiu uł. Katowicka 16

lub przelać na konto Zarządu Miejskiego w Bytomiu w K/K. O: "miasto Nr; , i

Po przedłożeniu dowodu wpłaty Nadzorowi Budowlanemu, zostanie wydane
. ,. J

zezwolenie na ......



Ua ryz i urn " . , . Pytom

”ud mlcim a

Fr.XI/3/6a/l5/49

u i s ze ze a 1a_ opłat;y a d ę n n i s t r . ,

jednoczenia Fabryk Maszyn
i 3 orzotu 3 3rniez e3 0-- w w

B y t o 1 i ti

1:ark owa wr. 2

Prezydium ;.:.H."u .n. J . iłi. x iś)p. \jf.

orzeczenia . - dokonanego odb-ioru w s t .

csbat .a bud.ui.Ciirsanowskiegc 1 b

pi .1itiaś c i e z ło byc 0 ; .

Prezyd i u a. iv:. H.w,

sank.i Kolnym Konto m a 181/ 7 .
- Państw. -

- o1’z’,f ccen 1 e . -",

Kierownik



Z a r z ą d M ie jsk i m . R p to m ia -
Miejski Nadzór Budoinlany Bytom, dnia 1

Zaświadczenie zdatności do użytku

Niniejszym zaświadcza się, że

na realności przy ul.płT nr

katastru nr m Bytomiu dz..................................... zbudowany-na podstawie zezwolenia
T: J 0 S 2 I f ł i

budowlanego nr z dnia została odebrana i oddana-yr-e do użytku

przebudowa mieszkać na TI piotrze i - ku _

Miejski Nadzó)r Budowlany


	﻿↻  MDM Miasto Dla Mieszkańców - Bytom
	↻  Architektura Bytomia
	↻  Odwiedź nas na Facebooku

